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1. Über uns
• Die Karl- Stirner-Schule ist eine Gemeinschaftsschule

• Insgesamt ungefähr 270 Schüler*Innen

• Primarstufe Klasse 1-4 (=Grundschule); ca. 100 Schüler*Innen

• 6 Klassen im Primarbereich

• Offene Ganztagesschule

- 7:30 – 15:30 Uhr; freitags bis 14 Uhr  außerhalb des Unterrichts

- Hausaufgabenhilfe ;Kreativität, Spiel und Bewegung

- Mittagessen in der Virngrundhalle

- Ferienbetreuung

- Bei Interesse: Anmeldung möglichst bei Schulanmeldung.



2. Kooperation GS-Kiga

• Ziel: 

erfolgreicher und reibungsloser Übergang vom Kindergarten  

in die Schule

• Mittelpunkt: 

Wahrnehmung und Beobachtung des Kindes

• Ablauf:
- Besuche im Kindergarten (wöchentlicher Wechsel der  

Gruppen)

- Elternabend

- Schulanmeldung



3. Schulfähigkeit

Schulfähigkeit

Kognitive 
Voraussetzungen

Soziale und emotionale 
Voraussetzungen

Motivationale 
Voraussetzungen

Körperliche 
Voraussetzungen



Bereich Beispiele

Kognitiver Bereich - Sprachverständnis,  
Ausdrucksfähigkeit

- Akustische Differenzierungsfähigkeit
- Optische Differenzierungsfähigkeit
- Wahrnehmung und Gedächtnis
- Denkfähigkeit
- Ausdauer, Geduld und Konzentration

Motivationaler Bereich - Anstrengungsbereitschaft
- Selbstständigkeit
- Neugierde und Wollen; Freude

Sozial, emotionaler Bereich - Selbstvertrauen
- Kommunikationsfähigkeit
- Kooperationsbereitschaft
- Konfliktverarbeitung
- Regeleinhaltung

Körperlicher Bereich - Grobmotorik (Bewegungsabläufe)
- Feinmotorik 



Beobachtungsbogen, der die Grundlage 
der Kooperationsbesuche bildet:

Quelle:http://kindergaerten-bw.de/site/pbs-bw-km-root/get/documents_E594991663/KULTUS.Dachmandant/KULTUS/Projekte/kindergaerten-bw/Koop-Reflexion/Reflexionsbogen.pdf













4. Wie können Sie ihr Kind unterstützen?
• Keine Angst vor der Schule machen

• Dem Kind nicht alles „abnehmen“ →Aufgaben übertragen

• Das Kind annehmen, wie es ist, mit seinen Fähigkeiten, aber auch mit 
den Dingen, die ihm vielleicht nicht auf Anhieb gelingen.

• Lust am „Lesen“ wecken beziehungsweise unterstützen → geeignete 
Bilder- und Kinderbücher vorlesen.

• Das Kind an einen festen Tagesablauf gewöhnen. 

• Das Kind an Regeln und Vereinbarungen erinnern und es auch bei 
Nichtbeachtung darauf hinweisen.

• Das Kind an den zukünftigen Schulweg gewöhnen.

• Förderung durch Forderung, aber keine Überforderung

• Unterstützung und Anteilnahme



5. Rechtliche Grundlagen

•GG Art. 6: 

Pflege und Erziehung der Kinder sind 
das natürliche Recht der Eltern und die 
ihnen zuvörderst obliegende Pflicht

•Art 7:

Das gesamte Schulwesen steht unter 
der Aufsicht des Staates.



Schulpflicht

• ...besteht für alle Kinder, die bis zum 30.6. des laufenden 
Kalenderjahrs das 6. Lebensjahr vollendet haben. (§73 SchG, Abs. 1)

• … oder geboren bis 30.6. des Folgejahres und von den Eltern an der 
GS angemeldet wurden (sog. Kann-Kinder).

• Ausnahme: Zurückstellung vom Schulbesuch (nach § 74 SchG Abs. 2)

Hierfür muss ein Antrag bei der Schulleitung gestellt werden. Dieser   

wird geprüft und entschieden.



6. Wichtige Termine

• Weiterhin Besuche durch KOOP-Lehrkraft
Rosenberg (4 Gruppen) und Hohenberg (1 Gruppe) im Wechsel, 1x/Woche

• Schulanmeldung: 
• Dienstag, 05.04.2022, 13-16 Uhr

• 1. Elternabend  
• Infoliste vorab

• Dienstag, 13.09.2022

• Tag der Einschulung: 
• Donnerstag, 15.9.2022   14 Uhr

Anmeldung auch telefonisch, per Post und per 
Mail möglich.
Anmeldeformulare werden ab etwa Ende März 
auf der Schulhomepage zur Verfügung gestellt.



7. Noch Fragen?

Vielen Dank für Ihr Vertrauen 

und  Ihren Besuch. 


